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Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 

Wir gedenken in %efer Trauer und Ehrfurcht  

unserem verstorbenen Feuerwehrkamerad 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresrückblick:  

Am Nachmi"ag des 25. Jänner rückten wir zur Bergung eines landwirtscha$li-

chen Fahrzeuges Richtung Spielleithen aus. Eine Zugmaschine war mit einem 

Fu"erwagen über eine Böschung gestürzt und neben der Landesstraße liegen 

geblieben. Gemeinsam (Grafenschlag und Sallingberg) konnten wir die bei-

den Fahrzeuge mi"els Seilwinden wieder aufrichten. 

Unweit des Zeughauses erforderte am 11. März ein Kaminbrand den Einsatz 

der Feuerwehr. Mi"els schweren Atemschutzes wurde die Umgebung des 

Kamins kontrolliert, das Haus rauchfrei gemacht und der Rauchfangkehrer 

verständigt.  

Gegen ein Brückengeländer prallte am 15. März ein Fahrzeuglenker, welcher 

die winterlichen Fahrbahnverhältnisse zwischen Rabenhof und Sallingberg 

unterschätzte. Gemeinsam mit der Feuerwehr Grafenschlag führten wir die 

Fahrzeugbergung durch. 

Am 23. August wurde die Feuerwehr auf unliebsame Art und Weise auf ihre 

Leistungsfähigkeit getestet. Kam es doch innerhalb kürzester Zeit zu zwei 

Verkehrsunfällen. Während die Fahrzeugbergung auf der Landesstraße Rich-

tung Grainbrunn noch im Gange war, ereignete sich ein weiterer Unfall in der 

Feldgasse. In beiden Fällen wurden erste Hilfe Maßnahmen gesetzt, die Fahr-

zeugbergungen durchgeführt sowie die Fahrbahn gereinigt. Im Einsatz stan-

den die Feuerwehren Großnondorf, Grafenschlag und Sallingberg.  

“Türöffnung in Kleinhaslau” hieß es seitens Florian Niederösterreich am Na#-

onalfeiertag. „Unfall in Wohnung wird befürchtet“. Nachdem seitens der 

Feuerwehr eine Zutri"smöglichkeit geschaffen wurde, übernahm die Re"ung den Einsatz.  

Einsätze:    1 Brandeinsatz mit 16 Stunden 

(01.Dez. 24 – 30. Nov. 25)   5 Brandsicherheitswachen mit 174 Stunden 

24 technische Einsätze mit 125 Stunden 

  1 Schadstoffeinsatz mit 1 Stunde 

Von der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg wurden im abgelaufenen Jahr bei  

insgesamt 31 Einsätzen 316 freiwillige Einsatzstunden geleistet. 

 

LM Johann Fichtinger 

(08.12.1950 – 17.05.2025) 
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Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 

In der Zeit von 16. bis 18. Mai wurde das tradi#onelle Feuerwehrfest mit 19. Löschangriff in Sallingberg abgehal-

ten. Erstmals fand freitags auch ein Indoor Fußball Dart Turnier sta". Bei diesem spannenden 

We"streit kamen nicht nur die Teilnehmer auf ihre Kosten.  

„Feuer & Flamme für die Feuerwehr“ 

hieß das Ferienprogramm der Marktge-

meinde Sallingberg, welches am 1. Au-

gust zu Gast war. Gemeinsam mit dem 

Dorferneuerungsverein wurde den Kin-

dern ein abwechslungsreicher und ac-

#onhal#ger Nachmi"ag geboten. 

Neben zahlreichen Einsätzen dur$e die Ausbildung in Form 

von Übungen und Schulungen nicht zu kurz kommen. In den 

Sachgebieten Nachrichtendienst, Atemschutz und Wasserdienst wurden über das gesamte Jahr hinweg Übungen 

veranstaltet bzw. besucht. Davon möchten wir folgende kurz erwähnen: 

Unter dem Mo"o „Eisre!ung, wenn jede Sekunde zählt…“ wurde zu Beginn des Jahres ein groß angelegter Work-

shop mit der österreichischen Wasserre"ung am Schlesinger Teich in Bärnkopf abgehalten. Zunächst wurden Ein-

satztak#sche Vorgehensweisen und spezielle Erste Hilfemaßnahmen bei „starken Unterkühlungen“ gelehrt. Nach 

erfolgter Sicherheitsunterweisung wurde mit viel Spaß, jedoch den nö#gen Ernst der Lage im Hinterkopf so man-

ches „Hilfsmi"el“ ausprobiert, um das im Eis eingebrochene „Opfer“, zu re"en.  

Die diesjährige Unterabschni"sübung wurde zu „Leopoldi“ ganz im Zeichen der Windenergie gestaltet. Im Mi"el-

punkt standen die beiden Windparks Grafenschlag I u. II, wobei auf die Mitwirkung der Feuerwehr „Was ist zu tun, 

wenn…“ speziellen Wert gelegt wurde. 

Im abgelaufenen Jahr wurden von den Feuerwehrmitgliedern insgesamt 39 Ausbildungsmodule sowie Fortbildun-

gen im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln bzw. im Bezirk Zwe"l besucht. 

Zu Lande und zu Wasser wurde an zahlreichen Abschni"s-, 

Bezirks- und Landesbewerben teilgenommen. Die „junge“ Be-

werbsgruppe konnte ihren größten Erfolg beim Abschni"sfeu-

erwehrleistungsbewerb in Großnondorf mit einem souverän 

durchgeführten Löschangriff feiern. Für die 4. Plätze in Bronze 

und Silber konnte jeweils ein Pokal in 

Empfang genommen werden. 

Aus der langen Bewerbssaison der 

Zillen Fahrer möchten wir zwei Be-

werbe besonders hervorheben. Beim 6. Bezirkswasserdienstleistungsbewerb in Franzen 

konnten Lukas u. Paul Schulmeister trotz selek#ver Streckenführung, jedoch einer grandio-

sen Fahrt, den 1. Platz in Bronze „erstangeln bzw. errudern“. 
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Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 

Der 1. burgenländische Landeswasserdienstleistungsbewerb erinnerte stark an die Heimat und fand von 12. bis 13. 

September am Stausee in Rechnitz sta". Die Brüder Chris#an, Paul, Lukas und Stefan (FF Rastenfeld) Schulmeister 

ließen sich dieses Spektakel nicht entgegen und konnten am Ende des Tages, das begehrte Leistungsabzeichen in 

ihren Händen halten. Lukas und Stefan Schulmeister gewannen außerdem mit einer starken Performance die Wer-

tungsklasse Bronze gemischte Wehren Gäste. 

Nicht zu vergessen, die Baumpflanzchallenge, an der wir mit viel Spaß und 

Eifer im Sommer einen Baum mi"els Zille aus dem Ortsteich gere"et haben. 

Dieser wurde mit schwerem Gerät neben dem Feuerwehrhaus gepflanzt 

und tradi#onell mit Bier begossen.  

Ehrungen: 

Beim Bezirksfeuerwehrtag in Zwe"l und Abschni"sfeuerwehrtag in Groß-

nondorf konnten folgende Kameraden mit einer Auszeichnung des Landes 

Niederösterreich bzw. des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes 

geehrt werden: 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tä#gkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 

Re"ungswesens – 25 Jahre:  

 OFM Harald Burda  OFM Thomas Freiste!er  FM Chris%an Hackl  

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tä#gkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 

Re"ungswesens – 40 Jahre:  

 LM Johann Grötz 

Verdienstzeichen des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes 3. Klasse in Bronze: 

 HBI Paul Schulmeister 

 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg  

wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 

ein Frohes Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2026. 
 

 

 


